
Protokoll der Dorfversammlung vom 22.2.2024 
 
Daniel Schulze-Tertilt begrüßt die Anwesenden und eröffnete um 19.10 
Uhr die Versammlung. 
 

1. „Helfergeld“ – im Dez. 2023 wurde im Rat beschlossen, jedem 
Ortsteil ein Helfergeld von 500 € für ehrenamtliche Arbeiten zur 
Verfügung zu stellen. Dieses soll in Mellen wie folgt verteilt werden: 

a. Helfer bei der Erstellung des neuen Maibaumes 
b. Dorfkümmerer 
c. Einzelpersonen, die bestimmte Aufgaben regelmäßig für das 

Dorf erledigen (z.B. Bestückung der Bücherzelle). 
2. Bürgermeister Hubertus Mühling war von Daniel für diesen Abend 

eingeladen worden. Er gab einen Rückblick der letzten 10 Jahre 
bezüglich unseres Dorfes. 2013 wurde im gesamten Stadtgebiet das 
Dorfentwicklungs-Konzept erstellt. Dieses war eine Initialzündung 
für unsere Dorfprojekte, u.a. neues Feuerwehrhaus, Radwege, 
Dorfpark, Babywald, Umbau des alten Feuerwehrhauses, 
Neubaugebiet. 
Im Ausblick für die kommenden Jahre bezog sich der BM auf die 
Erneuerung der K12 nach Balve. Die Arbeiten beginnen im April. 
Durch den Cyber-Angriff im letzten Jahr verzögerte sich das 
Genehmigungsverfahren für die PV-Anlage. Sofern in der 
Ratssitzung am 20.3. grünes Licht erteilt wird, ist der 
Bebauungsplan dann rechtskräftig und die restlichen Arbeiten 
können getätigt werden. 
Für die Stadt Balve stehen folgende Maßnahmen an: Innenstadt-
Konzept (Straßenerneuerungen, Sitz- /Ruheplatz in der Oberstadt). 
Abriss der ehemaligen Hauptschule und Errichtung einer neuen, 
dreizügigen Kita, besonders für die U3- Betreuung. 
Neues Feuerwehrgerätehaus für Beckum/Volkringhausen und für 
Garbeck. Regenerative Maßnahmen, u.a. im Windparkbereich, mit 
klarer Partizipation für die Stadt. Radweg von Langenholthausen bis 
Wulfringhausen, ggf. mit einer Anbindung für die Anwohner des 
Diekentals. 
Auf Nachfrage wurden noch folgende Inhalte angesprochen:  
a. Waldlehrpfad – offenes Klassenzimmer - für Kinder, Schulen und 

Vereine im Bereich des Babywaldes, die von der Stadt 
mitgetragen werden müssten. Kontakte sind anfänglich bereits 
geknüpft – der Naturpark Rothaargebirge ist ein wichtiger 
Ansprechpartner. 

b. Innerhalb des Dorfes eine 30km-Zone zu errichten ist nicht 
praktikabel, da an dieser Kreisstraße weder Schule noch 
Kindergarten liegen. 

c. Arbeiten an der Brücke „Sanssouci“. Diese muss saniert werden. 
Staus bleiben nicht aus, bis die Umgehungsstraße von dort bis 
zur „Kallerheim-Kurve“ noch nicht fertig gestellt ist. 

 



Verschiedenes 
1. Unser Dorf nimmt am Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ im 

Juni wieder teil. Während der Versammlung hat sich eine 
Arbeitsgruppe gebildet. Weitere Interessenten können sich bei 
Daniel melden. 

2. Die Planungen für das Osterfeuer laufen. Die gesamte Ausrichtung 
läuft wie im Vorjahr. 

3. Der in Arbeit befindliche neue Maibaum wird am 30.4. eingeweiht. 
4. Der Sportverein hat seinen Vorstand mit neuen Leuten besetzen 

können. Es gibt viele Ideen, die nach und nach umgesetzt werden 
sollen. Am 1. Mai bietet der Verein eine Wanderung für Jung und Alt 
an. Nähere Informationen folgen frühzeitig. 

5. Es hat sich im letzten Jahr ein Arbeitskreis gebildet, der die 
Geschichte alter Häuser im Dorf aufarbeiten wird. Archive in der 
Stadt, in Altena und in Münster wurden bereits einbezogen. Der 
Arbeitskreis bittet darum, altes Fotomaterial zu suchen und der 
Gruppe zur Verfügung zu stellen.  

Termine: 
23.3. Aktion Saubere Landschaft ab 10.00 Uhr 
31.3. Osterfeuer ab 18.00 Uhr 
30.4. Maibaum aufstellen ab 18.00 Uhr 
16.5. nächste Dorfversammlung im Landmarkt um 19.00 Uhr 
 
Daniel beendete die Dorfversammlung um 21.00 Uhr und dankte allen 
Anwesenden für die Teilnahme. 

 


